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Niederschrift 
 

über die 2. ordentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Ruprechtshofen 
am Montag, dem 8. April 2025, im Sitzungssaal der Marktgemeinde Ruprechtshofen, 
Hauptplatz 1 (Gemeindeamt). 

Die Einladung ist am 3. April 2025 gem. Einverständniserklärung nach § 45 NÖ 
Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 i.d.g.F. auf elektronischem Wege an sämtliche 
Mitglieder des Gemeinderates ergangen. 

Beginn der Sitzung:  19.00  Uhr 
Ende der Sitzung:  20.10 Uhr 

Anwesend waren: 
1. Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 
2. Vizebürgermeister Johannes Scherndl 

3. Geschäftsführender Gemeinderat Wolfgang Potzmader

4. Geschäftsführender Gemeinderat Daniela Schrattmaier

5. Geschäftsführender Gemeinderat Herbert Sterkl

6. Geschäftsführender Gemeinderat Richard Punz

7. Gemeinderat Franz Babinger (bis TOP 12) 

8. Gemeinderat Maria Dachsberger  

9. Gemeinderat Ing. Werner Gallistl 

10. Gemeinderat Mag. Martina Grill 

11. Gemeinderat Johannes Herzog 

12. Gemeinderat Sandra Schweiger 

13. Gemeinderat Ing. Martina Stadler 

14. Gemeinderat Pamela Sturmlechner 

15. Gemeinderat Cornelia Wenninger 

16. Gemeinderat Manuel Gruber 

17. Gemeinderat Leopold Mayerhofer 

18. Gemeinderat Manuela Resl-Köberl 

19. Gemeinderat Christian Maldoner 

Entschuldigt war: 

20. Gemeinderat Peter Herzog 

21. Gemeinderat DI Anton Hölzl 

Vorsitzender: 
Bürgermeister Ing. Leopold Gruber-Doberer 

Schriftführer: 
VB Martin Leeb 

Die Sitzung ist beschlussfähig. 

Die Sitzung ist öffentlich bis auf TOP 11, 12 und 13. 



14 

G:\Gemeinderat\GR2025-2030\GR-Protokoll_2_2025-04-08.docx 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung: 
1. Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 
2. Beschlussfassung von Subventionsansuchen 
3. Beschlussfassung von Lieferungen und Leistungen zur Umgestaltung der 

Außenspielfläche der Tagesbetreuungseinrichtung 
4. Beschlussfassung der Instandsetzung der Güterwege Melbinger, Miniberg und 

AGES 
5. Beschlussfassung der Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes in der 

Marktgemeinde Ruprechtshofen 
6. Beschlussfassung eines Teilungsplanes nach § 13 LiegTeilG in der KG 14052 

(Rainberg) und der Änderung am Bestand des öffentlichen Gutes der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen 

7. Beschlussfassung eines Grundverkaufs in der Melktalstraße (Gst 150/6, EZ 491, 
Melktalstraße 7) 

8. Bericht über die Vergabebeschlüsse des Gemeindevorstandes 
9. Bericht des Bürgermeisters 
10. Berichte und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder 

Nicht öffentliche Sitzung: 
11. Beschlussfassung der Anpassung der Nebengebührenordnung an das neue 

Dienstrecht 
12. Beschlussfassung von Dienstverträgen für neue Mitarbeiter am Bauhof und im 

Kindergarten und des 1. Nachtrags zum Dienstvertrag für VB Elfriede Wittmann 
13. Beschlussfassung der Gewährung einer außerordentlichen Vorrückung 

Erledigung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

Bevor der Punkt 1 der Tagesordnung behandelt wird, bringt der Bürgermeister einen 
Dringlichkeitsantrag zur Kenntnis:  

Antrag des Bürgermeisters: Gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung 1973, 
LGBl. 1000-23, in der derzeit geltenden Fassung, stelle ich den Antrag, 
nachstehenden Gegenstand als Punkt in die Tagesordnung der heutigen 
Gemeinderatssitzung aufzunehmen und zu behandeln. 
14) Beratung und Beschlussfassung des Abschlusses eines 

Dienstbarkeitsvertages mit der Netz Niederösterreich GmbH zur Errichtung 
einer Trafostation 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 1 der Tagesordnung: 
Genehmigung und Fertigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Jeder Gemeinderat hat eine Kopie des Protokolls erhalten. Es wurden keine 
schriftlichen Anträge zur Abänderung des Sitzungsprotokolls eingebracht.  

Der Bürgermeister stellt folgenden Antrag: Der Gemeinderat möge die 
Verhandlungsschrift der letzten Sitzung beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als 
genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Punkt 2 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Subventionsansuchen 

Sachverhalt: 
Die NÖ Senioren Ruprechtshofen suchen um eine Subvention in der Höhe von € 500,- 
zur Bedeckung der Vereinsaufwendungen im Jahr 2025 an. 

HH-Stelle: 1/3810-7570, frei: € 3.500,- 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge eine Subvention an die 
NÖ Senioren Ruprechtshofen in der Höhe von € 500,-, wie im Sachverhalt 
beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Sachverhalt: 
Die Benedict Randhartinger-Gesellschaft sucht um die Subvention für das Jahr 2025 
in Höhe von € 2.000,- an. 2017 bis 2024 wurde je eine Subvention in der Höhe von 
€ 2.000,- genehmigt. 

HH-Stelle: 1/3810-7570, frei: € 3.000,- 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die jährliche Subvention 
für die Benedict Randhartinger-Gesellschaft in der Höhe von € 2.000,- beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Lieferungen und Leistungen zur Umgestaltung der 
Außenspielfläche der Tagesbetreuungseinrichtung 

Sachverhalt: 
Der Außenspielbereich der Krabbelgruppe Sonnenschein im Kindergarten soll neu 
gestaltet und an die Anforderungen für die Tagesbetreuung angepasst werden. Eine 
unverbindliche Kostenschätzung für die Gestaltung, Bepflanzung und die 
erforderlichen Spielgeräte liegt vor, Ausschreibung folgt. Die Asphaltierungsarbeiten 
und der erforderliche Sonnenschutz über der Nestschaukel sind in dieser 
Kostenschätzung noch nicht enthalten, die gesamten Projektkosten werden mit ca. 
€ 30.000,- angenommen. Die Maßnahme ist im Budget nicht vorgesehen und soll im 
1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2025 dargestellt werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Umgestaltung der 
Außenspielfläche der Tagesbetreuung sowie den Bedeckungsvorschlag, wie im 
Sachverhalt beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Instandsetzung der Güterwege Melbinger, Miniberg und 
AGES 

Sachverhalt: 
Die Instandsetzung der Güterwege Melbinger, Ages und Miniberg sollten über ein 
Sonderprojekt zu 50% gefördert werden. Die Kostenschätzung für die 
Gesamtmaßnahme beläuft sich auf ca. € 335.000,-. Das Problem dabei ist, dass 
entlang der Güterwege Miniberg und Ages fast ausschließlich die BVW Anrainer ist 
und aufgrund der gesetzlichen Vorteilsflächenregelung im Rahmen der Ländlichen 
Entwicklung nicht förderfähig sind. Es sind daher von der förderfähigen 
Gesamtsumme 19,42% abzuziehen, was eine Förderung im Ausmaß von ca. 40% 
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ergibt. Da vermutlich die Fördermittel für die Güterwegerhaltung in Zukunft stark 
reduziert werden, soll die Maßnahme trotz des geringeren Fördersatzes umgesetzt 
werden. Die Lage und Tiefe der Wasserleitung im Bereich des Güterweges Melbinger 
wurde mittels zweier Suchschlitze ermittelt, die Sanierung des Güterweges kann 
gefahrlos erfolgen. Die Planung, Ausschreibung und Bauaufsicht erfolgt wie bei der 
Güterwegerhaltung durch die Agrarbezirksbehörde. Die Maßnahme ist im Budget nicht 
vorgesehen und soll im 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2025 
dargestellt werden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Instandsetzung der 
Güterwege Melbinger, Miniberg und AGES sowie den Bedeckungsvorschlag, wie im 
Sachverhalt beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Punkt 5 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes in der 
Marktgemeinde Ruprechtshofen 

Sachverhalt: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ruprechtshofen beabsichtigt das örtliche 
Raumordnungsprogramm wie folgt zu ändern. Die Unterlagen zur Abänderung 
wurden gemäß § 24 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015, durch 
sechs Wochen, das ist in der Zeit vom 13. Februar 2025 bis 27. März 2025 am 
Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt. Während der Auflagefrist 
sind schriftliche Stellungnahmen bei der Gemeinde eingelangt. Das Verfahren wurde 
gem. §25a Abs.2 beschleunigt durchgeführt. Es gab somit keine Umweltprüfung. Zur 
Auflage gelangte lediglich ein Änderungspunkt. Die Behörde teile mit, dass sie sich 
der Einschätzung anschließt, dass dieses Verfahren beschleunigt durchgeführt 
werden kann. Die Änderungsunterlagen wurden von der Schedlmayer Raumplanung 
ZT GmbH ausgearbeitet. 

Empfehlung Beschlussfassung: 
Aufgrund der positiven Stellungnahme soll der Änderungspunkt 1 wie in der öffentlichen 
Auflage beschlossen werden. 
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Folgende Verordnung soll vom Gemeinderat beschlossen werden: 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 8. April 2025, nach Erörterung der 
eingelangten Stellungnahmen, folgende 

V E R O R D N U N G 
beschlossen. 

§ 1 Gemäß § 25a Abs. 2 („beschleunigtes Verfahren“) des NÖ-
Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 i. d. g. F., wird das örtliche 
Raumordnungsprogramm in der Katastralgemeinde Rainberg abgeändert. 

§2 Die im Flächenwidmungsplan als Aufschließungszonen gekennzeichneten 
Teile des Baulandes dürfen erst dann zur Bebauung freigegeben werden, wenn 
folgende Bedingungen erfüllt sind. 

 BA-A5, KG. Rainberg 

• Vorliegen eines von einem Vermessungsbefugten nach §2 LTG erstellten 
Teilungsplanentwurf. 

§ 3 Die Plandarstellung, die gemäß § 2 Z. 3a der Planzeichenverordnung,  
LGBl. 8000/2-0, als Farbdarstellung ausgeführt und mit einem Hinweis auf diese 
Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme 
auf. 

§ 4 Diese Verordnung tritt gem. § 59 Abs. 1 der NÖ-Gemeindeordnung 1973, LGBl. 
1000 mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden 
Tag in Kraft.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Abänderung des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes der Marktgemeinde Ruprechtshofen unter 
Berücksichtigung der Empfehlungen des Raumplaners und die, wie vom Raumplaner 
empfohlen und im Sachverhalt beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 6 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung eines Teilungsplanes nach § 13 LiegTeilG in der KG 14052 
(Rainberg) und der Änderung am Bestand des öffentlichen Gutes der Marktgemeinde 
Ruprechtshofen 

Sachverhalt: 
Aufgrund von Bauvorhaben auf der Liegenschaft Aigner in Koth war eine Abtretung 
von Straßengrund an das öffentliche Gut vorzuschreiben. Ein Teilungsplan gemäß 
den Bestimmungen des § 13 LiegTeilG in der KG Rainberg wurde von der Fam. 
Aigner bei der Vermessung Loschnigg ZT OG beauftragt. Die Vermessungsurkunde 
GZ 7224 (Rainberg) mit Plandatum 20.01.2025 liegt zur Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat vor. 
Teilungsplan 7224, 14052 Rainberg: Das Trennstück 1 aus der Parzelle 966/2 
bildet die neu geschaffene Parzelle 966/7 und wird in den Bestand des öffentlichen 
Gutes der Marktgemeinde Ruprechtshofen übernommen. 
Die Verbücherung erfolgt gemäß den Bestimmungen des § 13 
Liegenschaftsteilungsgesetz, eine notarielle Abwicklung ist nicht erforderlich. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll den vorliegenden 
Teilungsplan, GZ 7224, Plandatum 20. Jänner 2025, sowie die Veränderung am 
Bestand des öffentlichen Gutes der Marktgemeinde Ruprechtshofen, wie im 
Sachverhalt beschrieben, beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 7 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung eines Grundverkaufs in der Melktalstraße (Gst 150/6, EZ 491, 
Melktalstraße 7) 

Sachverhalt: 
Die Parzelle 150/6 in der Melktalstraße wurde mit Bauverpflichtung an einen privaten 
Interessenten verkauft, der diese nicht bebaut hat, die Parzelle wurde mit 
Überbindung der Bauverpflichtung weiterveräußert und wieder nicht bebaut, die 
Gemeinde hat die Parzelle, für die die Aufschließungsabgabe mit den damals 
geltenden Sätzen bereits entrichtet wurde, wieder angekauft. 
Frau Daniela Leitner und Herr Dominik Prankl beabsichtigen, das Grundstück 150/6, 
KG Ruprechtshofen, im Ausmaß von 1.148 m2 von der Gemeinde Ruprechtshofen zum 
Zweck der Errichtung eines Einfamilienhauses anzukaufen. Der Gesamtkaufpreis 
beträgt € 84.058,70. Ein Wiederkaufsrecht für den Zeitraum von acht Jahren für den 
Fall, dass kein benützungsfähiges Wohnhaus errichtet wird, ist Bestandteil des 
Vertrages. Der Vertrag liegt zur Beschlussfassung vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll den vorliegenden 
Kaufvertrag für die Parzelle 150/6, KG Ruprechtshofen, wie im Sachverhalt 
beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Punkt 8 der Tagesordnung: 
Bericht über die Vergabebeschlüsse des Gemeindevorstandes 

Sachverhalt: 
Der Bürgermeister informiert im Hinblick auf das Informationsfreiheitsgesetz über die 
erfolgten Vergaben im Gemeindevorstand: 

- Leitbilderstellung im Rahmen des Projekts „Gemeindevision“ der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung, Kosten € 9.900,- einmalig. Das Leitbild ist Voraussetzung 
für eine mögliche Leuchtturmförderung in der Höhe von 60% der förderbaren 
Investitionskosten von € 300.000,- für ein Projekt wie z.B. der Neugestaltung 
unseres Hauptplatzes. 

Punkt 9 der Tagesordnung: 
Bericht des Bürgermeisters 

- Die letzten 88 noch mit konventionellen Leuchtmitteln betriebenen Kandelaber 
und die Kirchturmbeleuchtung sollen auf energiesparende LED-Technik 
umgerüstet werden. Es wurden zwei diesbezügliche Angebote eingeholt, die 
Kosten belaufen sich auf etwas über € 90.000,- brutto. Die Maßnahme ist 
förderfähig und soll nach Abklärung der Fördermöglichkeiten im 1. 
Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2025 als eigenes Projekt 
dargestellt werden. Die Beschlüsse zur Umsetzung und Vergabe erfolgen 
danach. 

- Da die nächste Festsitzung der Gemeinde erst im Jahr 2026 vorgesehen ist, 
sollen die ausgeschiedenen Mandatare der letzten Gemeinderatsperiode im 
Rahmen der heurigen Adventveranstaltung ausgezeichnet werden. Als Termin 
wird der 7. Dezember 2025 ins Auge gefasst, die Beschlussfassung der 
Ehrungen und Auszeichnungen durch den Gemeinderat erfolgt in einer der 
nächsten Sitzungen. 
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- Der Erntedankumzug der Landjugend Bezirk Mank findet am 5. 10. 2025 in 
Ruprechtshofen statt. Die Route wird von der Landjugend geprüft, die 
Verkehrsregelung erfolgt durch die beiden Feuerwehren Ruprechtshofen und 
Brunnwiesen. Ein Verkehrskonzept wird von der Gemeinde gemeinsam mit 
der Landjugend erstellt. 

- Die Nebenanlagen in Brunnwiesen wurden vom Büro Schuster ZT GmbH 
aufgrund einer Vorbesprechung am Gemeindeamt geplant. Die 
Straßenbeleuchtung wechselt die Straßenseite, anstelle eines Gehsteiges 
werden ausschließlich Parkflächen errichtet, da sonst die Restfahrbahnbreite 
zu gering ist. Die Parkflächen werden von den Patienten der Arztordination in 
Brunnwiesen dringend benötigt. Die Ausschreibung der Maßnahmen erfolgt 
durch den Planer. 

- Ebenfalls ausgeschrieben werden soll die Sanierung der Schulstraße bis zur 
Gemeindegrenze, die in der Schulstraße verlegte Wasserleitung soll ebenfalls 
ausgetauscht werden. Der Fördersatz der WVA ist aufgrund der hohen 
Investitionen in der jüngsten Zeit von 17 auf 40 Prozent gestiegen. 

- Der Güterweg Steinwander-Riegers von der Liegenschaft Imler bis zur 
Liegenschaft Schagerl und weiter bis zur Einmündung des Panoramaweges 
soll befestigt werden 

- Der Neubau des Feuerwehrhauses der FF Ruprechtshofen soll rasch 
umgesetzt werden, da die Förderungen in diesem Bereich möglicherweise 
reduziert werden. 

Punkt 10 der Tagesordnung: 
Berichte und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder 

Vbgm. Scherndl berichtet von der Verhandlung zur Neuerrichtung eines Trafos bei 
der Kläranlage am heutigen Tag. Die Lieferung des Trafos soll am 22. April 2025 
erfolgen. Mit der Inbetriebnahme des neuen Trafos ist die Volleinspeisung der 
produzierten Energie der neuen PV-Anlage der Verbandskläranlage möglich. 

GfGR Potzmader berichtet, dass die Aktion „Stopp Littering“ derzeit läuft. Anders als 
in den vergangenen Jahren bringt sich die Nachbargemeinde sehr engagiert in die 
Aktion ein. Die Abschlussveranstaltung findet am 26. April 2025 statt. 

Das im Eigentum der Gemeinden Ruprechtshofen und St. Leonhard/F. stehende 
Vereinshaus des FC Leonhofen und der Musikkapelle Melktal muss dringend saniert 
werden, unter anderem treten im Sanitärbereich Wasserschäden auf, die Fassade 
muss erneuert werden, einige Fenster sind undicht und müssen getauscht werden 
und der Abwasserkanal muss gereinigt werden. Die Sanierung muss rasch 
umgesetzt werden, um Folgeschäden zu vermeiden. 

GR Johannes Herzog regt an, dass die Gemeinderäte an der Florianifeier der beiden 
Feuerwehren am 1. Mai 2025 teilnehmen sollen. 

GfGR Punz berichtet von Entscheidungsfindungen im Landtag, unter anderem zur 
Finanzierung der NÖ Krankenanstalten im Rahmen des Gesundheitsplanes. Der 
Gesundheitsplan wird von allen im NÖ Landtag vertretenen Parteien getragen, das 
soll auch öffentlich so kommuniziert werden. Die ständig steigenden Kosten im 
Gesundheitswesen machen Reformen unabwendbar, unter anderem die 
Spezialisierung der NÖ Krankenanstalten. 

GR Mayerhofer fragt, wann das Rückhaltebecken Dangelsbach fertiggestellt wird. 
Laut Auskunft des Bürgermeistes soll die Fertigstellung Ende Mai 2025 erfolgen. 

GR Dachsberger berichtet, dass das Wandererwachen der Gesunden Gemeinde am 
27. April 2025 stattfinden wird. In diesem Rahmen soll der neue Schritteweg eröffnet 
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werden, der über den Panoramaweg und den Güterweg Steinwander-Riegers und 
den Krumpenweg führen wird. Für teilnehmende Kinder werden Medaillen 
vorbereitet, eine Labestation wird bei der Aussichtsplattform vorbereitet. Der 
Abschluss findet in der Allee statt, die Bewirtung wird vom Marbella-Club 
übernommen. 

GfGR Sterkl berichtet, dass ein Angebot über die Befestigung des Güterweges 
Steinwander-Riegers bis zum Panoramaweg eingeholt wurde. Die Kosten für den 
Unterbau und die Spritzdecke betragen ca. € 30.000,-. Die Befahrung der Güterwege 
durch den Ausschuss findet am 9. April 2025 statt.  

GfGR Schrattmaier berichtet vom Stand der Vorbereitungen zum heurigen 
Ferienspiel. Die Organisation wird heuer von der Gemeinde Ruprechtshofen 
übernommen. Der Abschluss des Ferienspiels findet am 30. August 2025 im 
Rahmen der Leistungsschau der FF Ruprechtshofen statt. 

Die Kindergarteneinschreibung für das kommende Kindergartenjahr ist 
abgeschlossen, fast alle Kinder konnten untergebracht werden. Für die fünf Kinder 
auf der Warteliste kann ein Platz in der Tagesbetreuung angeboten werden. 

GR Gallistl berichtet von der Konstituierung des Musikschulausschusses der 
Musikschule Alpenvorland. Als Obmann wurde GR Ing. Gallistl gewählt, zum 
Obmann-Stellvertreter wurde Mag. Dieter Bader gekürt. 

Punkt 11 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Anpassung der Nebengebührenordnung an das neue 
Dienstrecht 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Punkt 12 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung von Dienstverträgen für neue Mitarbeiter am Bauhof und im 
Kindergarten und des 1. Nachtrags zum Dienstvertrag für VB Elfriede Wittmann 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Punkt 13 der Tagesordnung: 
Beschlussfassung der Gewährung einer außerordentlichen Vorrückung 

Siehe Protokoll der nicht öffentlichen Sitzung. 

Punkt 14 der Tagesordnung (Dringlichkeitsantrag): 
Beratung und Beschlussfassung des Abschlusses eines Dienstbarkeitsvertages mit 
der Netz Niederösterreich GmbH zur Errichtung einer Trafostation 

Sachverhalt: 
Um die Lasten im Stromnetz insbesondere durch die rasche Zunahme von 
Photovoltaikanlagen besser verteilen zu können soll eine neue Trafostation auf dem 
Grundstück der Verbandskläranlage, Parzelle 32/1, KG Zwerbach, errichtet werden. 
Die Parzelle befindet sich im Eigentum der Gemeinden Ruprechtshofen (45%) und 
St. Leonhard am Forst (55%). Die bestehende Trafostation wird im Zuge dessen 
stillgelegt. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den vorliegenden 
Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz Niederösterreich GmbH, wie im Sachverhalt 
beschrieben, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 
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Nachdem keine weiteren Anträge und Anfragen mehr vorliegen und alle Punkte der 
Tagesordnung erledigt wurden, dankt der Bürgermeister den Mitgliedern des 
Gemeinderates für ihre Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 
vorgelesen und genehmigt. 
 
 
(Schriftführer) (Bürgermeister) 
 
 
(Gemeinderat) (Gemeinderat) 
 
 
(Gemeinderat) 
 


